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O Mensch, nun ist es für dich Zeit Chorsingblatt VMA GVL 2118

Heutiger Gebrauch:  In der Fastenzeit, am Aschermittwoch, zur Besinnung, zum Beginn einer Andacht oder Messe, auch zu anderen Kirchenzeiten.
Liedgeschichte/Quellen/Neugestaltung : Alfred Quellmalz veröffentlicht ein Lied mit dem Bezug zum "Jüngsten Gericht", an dem die Taten der Menschen nachgefragt 
werden, nach dem Gesang der Geschwister Unterkirchner aus dem Pustertal (Weitental), den er 1942 auf Tonband aufgenommen hatte (Südtiroler Volkslieder. Band 3. 
Kassel 1976. Nr. 181). Die Strophen 1, 2 und 5 haben wir völlig neu gestaltet. Die überarbeiteten Strophen 3 und 4 beziehen sich auf Stellen der Hl. Schrift, die zur Sorge 
für die (Mit-)Menschen aufrufen. Zugleich fordert das Lied zum verantwortlichen und sorgfältigen Umgang mit den eigenen Talenten und Fähigkeiten auf, die Gott zum 
Wohle des Lebens und der Menschen verliehen hat. Diese Verantwortlichkeit der Menschen vor Gott, der Schöpfung und dem eigenen Leben ist Thema dieses 
Besinnungsliedes.Text-, Melodieüberarbeitung und Strophenauswahl EBES 1992.
Neugestaltung/Bearbeitung:  EBES 1992; BH 44 (VMA 1993). Satz:  Hans Bruckner (VMA 1993).
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